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Treff & Talk
Mitmachen • mitteilen • mitgestalten:

Das A.Vogel Gesundheitsforum • Das Leserforum mit seiner
Fotogalerie • A. Vogel AktivClub • Leserbriefe • Infos extra

Das A.Vogel Gesundheitsforum
Herbstkur für die ganze Familie

Der Monat Oktober markiert bereits die

kühlere Saison. Die Zeit ist günstig, um

unser Immunsystem vorzubereiten. Bei

den vielen Erfahrungen, die mir am Tele-

fon mitgeteilt werden, kommt auch

immer wieder «A.Vogel Echinaforce®»

zur Sprache, sozusagen als Standardpro-
dukt.

Die einen nehmen täglich dreimal fünf
Tropfen den ganzen Winter hindurch, an-
dere machen einfach für vier bis fünf
Wochen eine Kur, z.B. mit dreimal täglich
15 Tropfen in etwas Wasser.

Aus beiden «Lagern» wird ähnliches be-

richtet, zum Beispiel: «Ich habe ja nun
schon seit vielen Jahren mit Naturheil-
künde zu tun, aber dies ist eines der

wichtigsten Produkte, die ich je benutzt
und weiterempfohlen habe.» - «Habe

mit dieser Methode jetzt selten eine

Erkältung, dafür viel mehr Energie.» -
«Mein Hund und die ganze Familie
bekommen jeden Herbst eine Kur mit
Echinaforce, und wir kommen jedes Mal

ohne Probleme durch den Winter.»

Alfred Vogels Wissensdrang führte ihn in

zahlreiche Länder auf allen Kontinenten.
Viel überliefertes Erfahrungsgut und

Pflanzenwissen der Steppen- und Ur-

waldvölker brachte er mit nach Europa.
Eine Pflanze nahm dabei sozusagen den

ersten Platz ein: Echinacea pupurea, der

Rote Sonnenhut, der fast schon zu einem

A.Vogel-Markenzeichen wurde, heraus-

ragend aus einer ganzen Palette von

Pflanzenheilmitteln, die er zum Wohle

seiner Patienten einsetzen konnte.

Aber die Entwicklung geht auch weiter.

Neuerdings bekommen wir viel Lob für
die «A.Vogel Stirnhöhlen-Tabletten», die

bei Stirnhöhlenbeschwerden, einer Na-

sennebenhöhlen-Entzündung oder alige-
mein zäher Verschleimung des Nasen-

Rachenraums den Heilungsprozess un-

terstützen. Solche Erfahrungen und

Resultate geben den Mitarbeitern Kraft

und Mut, die hohen Qualitätsansprüche
von Alfred Vogel weiter umzusetzen.
Zurückblickend auf etliche Jahre positiver
Erfahrungen mit Echinaforce oder Echina-

Med (der Ärztelinie in der Schweiz) darf
ich mich selbst in die Reihe der «Über-

zeugten» stellen.
Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst

sowie vergnügliche und beschwerde-
freie Wintertage. • Lukas Herzig

Unser Service: das Gesundheitstelefon
Telefon 071 335 66 00, vom Ausland 0041 71 335 66 00.

Bei Fragen rund um das Thema Gesundheit und Naturheilkunde berät unser

Expertenteam GN-Leserinnen und -Leser gratis:
Mo., Di., Do. und Fr. von 8.00 bis 12.00 und 13.30 bis 17.00 Uhr.

In dieser Rubrik

begegnen Sie den

Expertinnen und

Experten am Tele-
fon des Gesund-
heitsforums -
dieses Mal Lukas

Herzig.
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Treff & Talk • Leserforum

Leserforum-Galerie
«Kleine
Krabbeltiere»

Nicolas Baumgardt:
Goldglänzender
Schmuck an der
Hausmauer.

Das Leserforum

Erfahrungsberichte

Chronische Darmentzündung
Frau E. H. aus Schömberg leidet an einer

chronischen, unspezifischen Darment-

zündung, die sie unter anderem anfällig
für Virusinfektionen macht.

Der Drogist Herr H. H. aus Strengelbach
schreibt dazu per E-Mail: «Wir empfehlen
bei chronischen Darmentzündungen:
Spenglersan Kolloid G. Innerlich dreimal

10 Tropfen einnehmen und zwei bis drei-

mal täglich 5 bisl0 Tropfen in die Bauch-

haut einreiben.»
«Nach einer massiven Antibiotikagabe
könnten Darmpilze unverhältnismässig

zugenommen haben», meint Frau D. E.

aus Zweisimmen. «Was mir half: Myrrhi-

nil-Intest-Dragées (von der Fa. Repha, d.

Red.) und Verdauungsenzym-Kapseln
sowie Enzymdragées gegen Entzündun-

gen von Freka. Diese Naturheilmittel

dürften auch in Deutschland erhältlich

sein. Lehm innerlich und Wickel äusser-

lieh lindern die Schmerzen. Ich wünsche

Ihnen Ausdauer und Erfolg!»

«Bei mir waren - und sind - Geschmacks-

Verstärker das Problem, obwohl auch ich

mich glutenfrei ernähre», schreibt Frau

M. H. aus Niedereschach.

«Sie sind in vielen Lebensmitteln enthal-

ten - Wurst, Süssigkeiten, gefrorenem
Gemüse usw. Gutes Kauen ist sehr wich-

tig, und gegen leichte Reizungen haben

täglich einige Esslöffel nicht zu kalter
Rahm geholfen.»

Übelkeit
Unerklärliche Übelkeit am frühen Mor-

gen plagt den Vater von Frau B. Z.

Gewichtsabnahme und Verstimmung
sind die Begleiterscheinungen. Bisher
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gegebene Medikamente haben nicht

geholfen.
Frau H. R. aus Winterthur kann gut nach-

vollziehen, wie dies die Lebensqualität
beeinträchtigt, litt sie doch unter den

gleichen Symptomen.
«Beim Magenspezialisten stellte man
fest, dass bei mir ein Reflux (der Muskel

vom Magen in die Speiseröhre schliesst
nicht mehr genügend) die Ursache war,
obwohl ich kein Sodbrennen hatte. Nun

nehme ich als erstes am Morgen einen
Esslöffel biologisches Olivenöl, anschlies-
send ein Glas warmes Wasser. Ferner
versuche ich, möglichst säurefrei zu
kochen - empfehlenswert ist das Buch

«Body Reset». Oftmals hilft es auch, das

Bett am Kopfende hochzustellen, und

seit zwei Monaten gehe ich auch zur

Akupunktur.
Seitdem geht es bedeutend besser, ich

erwache noch früh, manchmal fühle ich

mich nicht ganz gut, aber so elend wie
vorher ist mir nie mehr geworden, oft
kann ich auf Rückenlage wieder ein-
schlafen.»

«Diese Erscheinungen könnten auch mit
der Maximal-/Minimalzeit der Energie-

Versorgung der Organe zu tun haben»,
meint Frau S. St. aus Zürich. «Sowohl

Dickdarm wie Niere könnten betroffen
sein. Ich empfehle Akupunkt-Massage
nach Penzel oder aber TCM (Akupunktur
oder Kräutertherapie).»
Da der Vater Diabetiker ist, könnte es

sich auch um eine Unterzuckerung han-

dein, vermutet Frau S. A. S. aus Celle.

«Das kann man ja durch einfaches Mes-

sen feststellen. Falls es der Fall sein soll-

te, müssten Sie ausprobieren, wie diese

Unterzuckerung zu vermeiden ist, z.B.

durch Essen einer Scheibe Vollkornbrot

vor dem Schlafengehen oder das Trinken

eines Glases Milch, wenn Ihr Vater nachts

aufwacht. Vielleicht hilft es auch, wenn
er eben sofort um fünf Uhr eine Kleinig-
keit isst oder trinkt.

Ist es keine Unterzuckerung: Mir haben
bei Übelkeit MCP-Tropfen gut geholfen.
Diese sind allerdings schulmedizinisch
und haben teilweise Nebenwirkungen.»

Juckende Kopfhaut
Frau A. aus Basel möchte wissen, wie sie

eine juckende, gerötete Kopfhaut behan-
dein kann.

Frau S. E. aus Kerns hatte das gleiche
Problem. «Ich wasche meine Haare nun
zweimal pro Woche mit Stutenmilch-

shampoo. Nach drei Wochen ist das Ju-
cken weg, nur die Rötung noch nicht.»

Neue Anfragen

Fieberbläschen
«Mein Enkel, 13 Jahre alt, leidet immer
wieder an Fieberbläschen an den Lippen,
ohne Fieber oder sonstiges Unwohlsein»,
schreibt Frau E. P. aus Basel. «Mit Salben

heilen die Bläschen, tauchen jedoch
nach kurzer Zeit wieder auf. Womit könn-

te man die unangenehmen Erscheinun-

gen bekämpfen? Für Informationen und

guten Rat bin ich sehr dankbar.»

Mundgeruch
Herr E. S. aus Thun leidet unter einem
sehr unangenehmen Problem.

«Mein Mundgeruch wird zunehmend
zum Familiendrama, weil ich ihn selbst
nicht wahrnehme. Obwohl ich nach

jedem Essen meine Zähne gründlich rei-

nige, fast das Zahnfleisch wundscheuere,
werde ich für meine Frau und meine
Familie ungeniessbar. Der Hausarzt

In der Rubrik «Leserforum» veröf-
fentlichen wir persönliche Erfah-
rungsberichte. Nicht immer sind sie
in gleicher Weise auf andere Perso-
nen anzuwenden. Beanspruchen
Sie daher in Zweifelsfällen stets
fachlichen Rat.
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Leserforum-Galerie
«Kleine
Krabbeltiere»

Marliese Weisskopf:
Grün auf Sonnengelb
- ich weiss, was mir
steht.

meint, es liege möglicherweise an einer
zeitweisen Magenübersäuerung oder

ungenügendem Verschluss der Speise-
röhre. Er empfiehlt Kaugummi, der aber

wenig oder gar nichts nützt. Auch der
Zahnarzt findet keine Ursache; manch-
mal vermöge eine Gasblase aus dem

Magen diese Gerüche auszulösen,
obwohl keine Beschwerden bestehen.

Im übrigen nehme ich keine Medika-

mente ein, trinke keinen Alkohol und bin

Nichtraucher. Für Hinweise oder Tipps bin

ich aufrichtig dankbar.»

Schwindel und Augendruck
«Mein Lebensgefährte macht sich Sor-

gen um seine Mutter, eine lebenslustige,
fröhliche Frau», schreibt Frau F. N. aus

Köstenberg/Österreich.
«In letzter Zeit leidet sie unter starkem,

ständigem Schwindel und an beidseiti-

gen Ohrgeräuschen, besonders abends.

Ausserdem verspürt sie abends - bei

künstlichem Licht - einen starken Druck

in den Augen, so dass es ihr nicht mög-
lieh ist aufzubleiben. Seit etwa fünf Jah-

ren hat sie übrigens einen Herzschritt-

mâcher. Vielleicht kann jemand aus Ihrer

grossen Leserfamilie helfen?»

Trockener Mund und belegte Zunge
Ärztliche Untersuchungen halfen der
Tochter von Frau A. A. aus Grossbottwar

bislang nicht weiter. «Sie (42 Jahre) hat

seit etwa einem Vierteljahr einen trocke-

nen Mund und eine belegte Zunge.
Ausserdem hat sie ständig Durst. Eine

Untersuchung auf Zucker hat den Ver-

dacht nicht bestätigt.
Vielleicht hatte ein Leser ein ähnliches
Problem und es konnte gelöst werden?

Hinzufügen möchte ich noch, dass sie im
Februar eine neue Wohnung bezog, die

überall Holzdecken hat (das Haus ist vor
25 Jahren gebaut worden). Der Vermie-

ter konnte zur Einlassfarbe keine Anga-
ben machen.»

Können Sie helfen? Wissen Sie
einen guten Rat? Schreiben Sie an:
Gesundheits-Nach richten
Leserforum
Postfach 43, CH 9053 Teufen
E-Mail: info@gesundheitsforum.ch
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Treff & Talk • Spass & Unterhaltung

Damit Sie fit bleiben

besuchen wir ab und zu das Fitness-Studio für die
kleinen grauen Zellen. Viel Spass beim Tüfteln!

Gemüseplatte
Ergänzen Sie die fehlende Hälfte dieser
Gemüsesorten.
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Obstsalat
Und nun das gleiche mit Obstsorten
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Familienfest
Am Samstag trifft sich eine siebenköpfige Familie zu einer Geburtstagsfeier. Zur

Begrüssung schüttelt jeder jedem Familienmitglied einmal die Hand.

Wie oft wird hier die Hand gegeben?
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Treff & Talk • Spass & Unterhaltung

Würfelturm
Fünf normale Würfel sind als Türmchen

aufgebaut. Die Augenzahl der obersten

Seite des oben liegenden Würfels

beträgt 2. Wie viele Augen sind insge-

samt sichtbar?

•uaßnv ZZ

Exotisch eingekauft
Bilden Sie aus diesen Buchstabensalaten

die Namen von exotischen Früchten.

OMGAN

DACOVAO

APYAAP

JAUACARM

ALOBMARAC

LAPAGRENTAF

Unbezahlbare Geschenke

Bringen Sie die Buchstaben in die richti-

ge Reihenfolge und finden Sie heraus,

welche es sind.

BLEIE

EZIT

LEDGUD

NETOLZAR

RVETRUANE

SCHUFRENDFAT

TÄLICHZERKIT
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Trickreich
In welche der beiden Reihen ist die Zahl

360 einzufügen?

1 4 17 171

0 6 96 908
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